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V°uncrsta'g! oen 12. M a i ^ ' " .

v e r m i s c h » » ^ e r l » u t b a r u « g e n.

Z. 5Zl> (') N ° , l 0 l u n g z . <z » i c !. . „ „ « , , ,
V»n dcr k t «K«"M>, Ne,>>kö°dligt«it Miche>l!tll<n zu K 'ambulg , <m L^il-achcr Kr«,se,

^ Tauf - und Zunamen Z ^ Geburtsort 2 Ursache dcr Vorladung

A. ^ ^ l Î  l
, Ioscph Logar i 6 l ^ MitteueNach 9 Nctlutirungöflüchtl.s. 25. April ^636
2 Iacod Pcutz i6,5 Obclfcichling 2^ »
Z. Math,a5 Naglitsch it)i5^ St. Gcorgcn 2 ,,
^ Iohan» Hvrischner ilii5j Mittclfcichtmg »9 ' »
5 Mlchacl P^hcin iüi5! Lausach ^ i «
6 Lorcnz W>l,an i6:6^ Hulden 4o
7 ^acod S . shun '6,6' Waisach 16
U V.lc.ui.-- ' gar ^ , 6^ Michelsletten '2
9 Georg ö .itz ^ ' 6 " 2 ^ '

. " Icl)..!n i ^mg iL.6- Untencrmg bü
,2 Mauhäl.s potschevâ  ' ^ ^ . ^ a d ü» »
13 Andreas Gcrkmnnn '6l6! Ulwchsderg ^)

,5 B . r t ^achc r '616 Pmka '

>9 Matt), ^.tch'e l6.6^ Obcrtoncmsch b
.9 Johann Wilsan '6 '6 Stra^l,ch ?9
20 Blas K^Nan 'L 'b ! " " "
21 Joseph T^> tfcher ^ ^ >' ^
22 Kasper G..ianz '«'6^ Owfclchtmg ^2

«4 Michael Rohmann » ^ ^ St . Margarethen d ^
25 BlaS Kcl-ail ,6i6^ Mittelfeichting, '5 »>
26 Georg Moll .L16! Ruppa ^b »
27 Ioh«nn Suppan 1L16 Waisach <>b »

Mit dem Beifügen vorgeladen, d»ß solche siH binnen vier Wochen so gewiß zu ^ W Btznkz.
ob^k . i t zu stellen und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen haben, als sie sonst nach den btst.htnd.n
bocklien Polfcdriften behandelt werden würden. .
" K. K. Bezirköobrigkcit Michclstetten zu Krainburg am 2. M a i ,K>b.

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachü wlrd hiemit bekannt gemacht :W sey «n
der SxecutionssaHe deö Ignaz Zent chttsch auZ
R e i f n " , w.der Johann Skerl von OberMschka,
wegen aus dem Urtheile 6d«.. 2. I u l l .L25 noch
rückständigen Zoo ft. c. 5. c.., d.e executlve üclldle.
thung der, dem Execute« gehörigen, der Gül t

Neuwelt °ul> Urb. Nr. 27 ot Nect. Nr . 62 d e«^
baren, zu Obersch'schta Legenden, gerlchtltch auf
665 ft. 20 kr. bewcrthctcn drc» Ueberlandsacker
bewMi^ t , und es scycnzu deren '^or.,ahme dr?l
Feildiethunqsta^tzU'igen, als: auf den 2b. März.
2U. Apri l unb 28. M a i l. I . , ,edesmabl Bornut .
tags um 10 Uhr in Loco der Realität mit dem
Anhange anberaumt worden, daß diese Aecker bei
der ersten und zweiten Feilbiethuna, nur um oder
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über den Schätzungswerth, bei der dritten Fell-
biethung aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die dießfalligcn Licitationsbedingnisse künnen
.täglich hicramts eingesehen tvlrden.

Laibach am ,6 . Jänner iüä6.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten

Fcilbiclhung ist kein Kauflustiger erschienen.

Z . 597. (2) Nr . 527.
E d i c t .

ANe Jene, die bei dem Verlasse des zu Ober.
etave am 24, März »Ü36 verstorbenen Viv Hüblers,
Lorenz Koroschetz, aus was immer für cinnn
Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken,
haben selben bci der tießfalis auf den 2. Ju l i 1Ü06,
früh 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordneten Liqui»
tations« und Al'handlungscagsi)hung anzumelden
und darzutbun, widrigens sie sich die Folgen des
§. 614 b. G, B . selbst zuzuschreiben haben.

Bezirksgericht Schneeberg den 14. April ,836.

Z. 590. (2) Nr. 864.
E d i c t .

Von dein Bezirksgerichte Rcifniz wird hiermit
allgemein bekannt gemacht: (Zs seyen zur Anmel«
dung und Liquidirung desActlv« und Passivstan»
des nach Ableben nachstehender Personen , die
Tagsatzungen auf den 2c». M a i l. I . Vormit»
tags, nach Ursula Hren von Bücdelsdorf: auf
den 20. M a i I. I . Vormi t tags, nach Mar ia
Bolz von Büchclsrarf; auf den 21. M a i l. I .
Vormittags, nach?)?athias Rigler, ^H lU ' l e rvon
Praprezhe; auf dcn 21. M a i l. I . Vormittags,
nach Mariana Marol t von Oderrcthjc; auf cen
25. M a i l I . Borinictags, nachAgrics Sobezvon
Nicderdarf; auf den 25. M a i l I . Bormil tags,
n^ch Mathias Aarchol, Grundbesitzer von Äeth,e;
auf dcn 25. M a i l. I . Vormit tags, nach Anna
Pettcln vcn Deutschdorf, in dieser Gerichtskanzlci
bestimmt worden.

Daher haben alle Jene, welche zu obigen Vcr«
lassen etwas schulden oder hieran etwas ^> forcern
haben, an obbestimmten Tagen so gewiß anzumel-
den, als widrigens die Activ-Betr^qc im Rcchti)-
rvcgc eingetrieben, die Verlässe gehörig abgehandelt
und den betreffenden lZrden eingcantwortet weroen
rrürden.

Bezirksaericht Reifniz den 2. M a i iL55.

Z . 579. (5) ^U5l. Nr.^533.
E d i c t .

Bon dcm Bezirksgerichte Weixelb?rg wird
biemit bekannt gegeben: Eu scy übcr daä"^i>snch
eeö Anton Pangcrz von Großluvp, in 5ic Rcassu<
mirung der mit dießgericbtliäiem Bcs.tcide li<ln.
26. Februar ,335, I . Nr . 2 ^ bewilligten, aber
slstirten Feilbicthung der, dem Mart in Kastclz voi^
Großmlazhsu gehörigen , der Staatsherrschaft
Sittich 5uli Rect. Nr . 35 zinsbaren, gerichtlich
auf 4,5 fi. 2« kr. lZ. M . geschätzten Hubrealität,
rvegen aus dem gerichtlichen Vergleiche <)>!«. 5.
December ,632 schuldigen 675 st. M . M . c. 5. ĉ.
gewiNiget, zur Vornahme derselben drei Tagfahr.
NN, »lö: ,»'ä. Jun i , »5. Jul i und ,3. August

d. I . , jederzeit Vormittags ,0 Uhr in 3oco der
Realität mit dem Anhange anberaumt, daß, fa l l j
die Realität bci der ersten oder zweiten Tagfahrt
nicht um oocr über den Schätzungswcrlh angebracht,
bei der dritten auch unter demselben hintangegebc»f
werde. Die Kauflustigen werden daher zur zahl»
reichen Erscheinung mit dein Bedeuten in Kenntniß
gesetzt, daß das Schätzungsprotocoll und die Lici»
talionsbedingniffc täglich hier eingesehen rvcroctt
tonnen.

Bezirksgericht Weixclberg dcn i5 . Apr i l ,856.

Z . 5tto. (3) I . Nr . 53oi
G d i c t.

Alle Jene, die bei dcm Verlasse des ;u Witschze
am 5. Februar il l5ü verstorbenen. Gut Gayrauer
Unterthans, Georg Padar, aus was immer für
einem Rcchtsgrunde einen Anspruch zu machen
berechtiget zu seyn glauben, haben selben bei der
diehfaNS auf den 4. Jun i l. I . , früh 9 Uhr vor
diesem Gcrickte anberaumten Liquidations < und
wo möglich Adhandlungslagsahung gellend zu ma»
Hen und dar'uthun, wiorigenä sie sich die Folgen
des §< 6,4 b. G. B. selbst zuzuschreiben haben.

Bezirksgericht Weixclderg am 12. April ,656.

Z. 5??. ( 3 ) " ^ Nr . 962.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun«
gen Laibachs wird dcn unbekannten Erben des
(Äeorg Scbustcrschitsch von Sccdorf mittelst gegen»
wärcigen Edictes erinnert : Es habe wider sie und
die Helcna Schusterschitsch, der Jacob Pcteln von
Wrost, oie Klage auf Bezahlung eines Darlehens
pr. ,,s> st. c. 5. c:., aus dem Schuldscheine 6clo<
,0 . Juni ,617 bei diesem Gerichte eingebracht,
und es scy zur Verhandlung dieser Rechtssache eino
Tagsatzung auf den 29. Ju l i l. I . , Vcrmiltagg
9 Uhr anberaumt worsen.

Da die Erben dc6 Georg Schusterschilscd d i ^
sem Gerichte unbckanul sind, und weil sie vielleicht
aus den k k- Erblan^en abwesend seyn dürften,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf ihrü
Hefadr und Unkosten den bierortiqcn Ho f . und
Gcnchtsadvo^tcn Hrn. !)<-. K^utschitsch als Surato»
desicllt, mit wclchem die augebrachte Rechtssache
in ihrer Hinsicht ausgeführt und entschieden wer-
den wird.

Dieselben werden dessen zu dem Ende erinnert,
damit slc allenfalls zu rcchtcr Zeit selbst erscheinen,
oder mzwischen dein bestellten Vertreter ihre Nechts-
bchelfe an die Hand zu geben, oder sicl) selbst cincn
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt lm rechtlichen
und ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, insbesondere, da sie sicd die aus ihrer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wcroel,.

Laidach am 6. Aprl l l836.

Z. 5-?9. (5) ^ , . N r . ,552.
E d l c t.

Von dem Bezirksgerichte Hzasberg wird kund
gemacht: Es sey über Ansuchen des Thamaö Lauks
von Niederdylf, in Lie Neassumirung der mit Be«
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scheide vom 26. August »335, Z. 273», bewillig,
ten executives Feilbiethung der, dem Lucas Mekl„a
van Rakck gehörigen, oĉ  Herrschaft Ha^sberg 5 ^
Rect. Nr. 266 zillsdaren, gerichtlich auf 1007 fl.
geschätzten /̂4 Hübe, und deö auf 92 fl. 24 kr. be-
theuerten Modi lars, wegen schuldigen i I a fl. 2 t'r.
c. 5. l-.. gcwilÜgct worden, und es werden zu eicscm
Ende drei Licilationälagsahungen, als: auf den
i l . J u n i , auf dcn n . Ju l i und auf den n . Aug.
l. I . , jedesmahl früh 9 Uhr in Loco Ralek mit
dem Anhange bestimmt, daß diese Realität nebst
dem Mobilare bei der ersten und zweiten Licitation
nur um die Schätzung oder darüber, bei der dritten
aber auch unter derselben hintangegeben werden
solle. Wovon die Kauflustigen mit dem Beisätze
verständiget werden, dah die Schätzung, der Grund,
buchscxtracc und die Licitationsbcdingnijse taglich
zu dcn Amtsstundcn in dieser Gerichtvt'anzlci einge-
sehen werden können.

Bezirksgericht Haasberg am 27. April »836.

Z. 56 i . (3) I . Nr. 5^2.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wci>
xelberg wird bekannt gegeben: Gs sey über das
Gesuch dcS Hrn Joseph Bobnitsch von Weixclburg,
6cssionär des Andreoä Baudek von Grohlupp,
svegcn aus dem w. ä. Vergleiche c1<W. 26. April
iL34 schuldigen 65 st. 3o kr. M . M . c. 5. c., in
die Reassumirung der mit dießgcrichtlichcm Be»
scheide llc^«. I . April iL55, I . N r . 55,, bewilligten,
aber sistirten Fcilbiethung des, dem Joseph Skuditz,
vulzo Scharm , gehörigen. der PfarrkirchengiNt
S t . t^8ltll zu Wcirelburg 5ud Rcct. Nr . 9 ^ i t . I^
zinsbaren, gerichtlich auf Zoo fl. M . M . betheuer,
ten Ackers Zi . ln^ndol i , da»n des auf 20 ft. M . M .
geschätzten einspännigen Wagens gewiNigct, zu
diesem Behufe drei Tagsatzungcn, als: »o. Juni,
' » . Ju l i und , 1 . August d. I . , jederzeit Vormit-
tags »0 Uhr in Loco Weirelburg mit dem Beisatze
anberaumt, das;, falls das Reale und das Mobi-
lare del der ersten und zweiten Tagsatzung nicht
um oder über den Schätzungswerth an Mann ge«
bracdt werden könnte, »ei der dritten auch unter
demselben hmtangegc-bcn werde.

Die Kauflustigen werden zur zahlreichen Er«
scdeinung mit dem Anhange in Kenntniß aeseht,
»aß das Scdatzungsprotocoll, die öicitationgbeding»
nisse und der Grundbucdsexlract täglich hicrarnts
eingesehen werden können.

Bezirt'sü/richt Wcixclderg am ,6. April iL36.

3. 576. (3)

V o n der hur be^ehendln f l o t t e n »Ver-
wa l tu l ^s - l̂)>nmlss<on wl,d hl?mlt ^ur ancle:
Meinen Kinntnitz iiebrachl, daß am Psingst»
monlage, d. 1. am 23. Ma« i^36 hierotls das
übliche Gr^ncnfkst B t a l t finden, und zu die«
s«m Ende eine glänzende Beleucbtura dcr Grot«
le veranstallel werde, wo^u demnacy hie ver»

ehrlichen ?iebhaber von Naturmerkwürdigs«»
ten kiligeladen werden.

Für d»e Besuchenden werden folgende Be-
stimmungen zur Richtschnur dienen:

1) Der Beginn dls FcsteS »ft mit Echlag
3 Uhr Nachmittags; m»t 5 Polwschüssen wird
daß Z ichcn dazu gegeben werden. Dle Er»
leuchcung der Groll» roud von dem Eingänge
b,s zum Turnierplätze, und von da bls zur
Gegend zum E t . Stephan genannt, endllch
an den sogenannten Ealvanenberg reichen, und
dleles Fess unter Begleitung e,ner gut besetzten
Musik bis 6 Uhc Abends dauere.

2) B t l m Emgange »n dle Grotte ist an
die ^asse das Cmtrlttsgcld von 1 ft. für di«
Person gegen lösung elnes Billets zu bezahlen,
und dae Billet sonach »m Eingänge der Grotte
abzugeben. Auch ist Ied^m ron der angesstlle
ten Bedienung ages belästigende Betteln aus-
drücklich untersagt. Domefilqucn der Grotten-
gäste sind oom Eintrittsgelds frei.

I ) W l rd sehr angelegentlich ersucht, sich
alles Aolchlagens von ^ tcmen zu enthalten.

Adclsberg den 26. Apr i l i 856 .

Z. 537. (3) "

Musikunterricht.
Mtt obrigkeitlicher Bewilligung macht Uns

tcrzeichnltcr ergcbenst bekunnt, .daß er nicht
nur in allen Streich» und Tlabinstrumenten,
sulidtrn auch im ?ianu-^orte^, «m General-
baß und Orgelspiele, und »m Gesänge den
gründlichsten Unterricht um billige Bedmgnisse
erlhe,lt. Auch sind bei ihm stets neucompo,
nine Musikstücke, sowohl für dl? Harmonie als
auch Tanzmusik zu hoben.

^aibach den 7. M a i ^836.
J o h a n n B a p t . D r a g a t i n ,

wohnhaft lm Gasthause zum K^'ler von
Oesterreich m der G t . Petcrs-Vorssadt.

Z. 55. (5o)
Leopold Paternol l i , Buch', Kunst-

und Musikalienhändler in L a i b ach, empfiehlt
den verehrten Bewohnern der Stadt sowohl, als
der ganzen Provinz K r a l n , seine öffent l ich?
L e i h b i b l i o t h e k , die über äooo Bände,
theils unterhaltende, theils belehrende Schuf-
ten in mehreren Sprachen enthält, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kann sich auf ein
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
vdcr einen Tag zu dcn billigsten Bedingungen
abonniren. Eme gedruckte Anzeigt darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
B ü c h e r - C a t a l o g kostet geheft:: 20 kr.



3.377« (9) — 3oc> —

Keln Rücktritt findet Statt
bei der großen Lotterie

von den sechs Reali täten,
und die Ziehung wird unwiderruflich, wo nicht früher,

am 3. Key tember i«36
vorgenommen werden.

Durch die besondere Theilnahme, welche diese Lotterie ftit ihrer Ankündigung fand, wurde das
unterzeichnete Handlungshaus in den Stand gesetzt, nach Verlauf von kaum 3 V- Monathen,

dem Rücktritte entsagen zn können.
Der allgemeine Antheil dürfte sich nicht nur erhalten, sondern sich um so mehr noch steigern,

als diese Lotterie jetzt

die einzig bestehende ist,
welche überdieß noch durch einen, mit einstimmigem Bcifalle aufgenommenen Sftielplan, vor
ftüheren Lotterien sich vortheilhaft auszeichnet. Die Gewinnst - Summe dieser Ausspielung

betragt

Gulden ckhH ^ H > H » » » > > > W. W.,

welche sich taut Plan in Tresser von fi. 200,000, i»o>000, 25,000, 20^00 , i5,0c>0, 10,000,
8000, 5ooo, ^000, 2oO0, 200Q, 1000, 5c>0, / ,00, 3«0, 260, 200, 100 2c. !c. theilen.

Davon sind den Gtatislosen laut Plan

G u l d e n 2 H H , f t f t H Wien. Wahrung
zugewiesen, wobei sich Treffer von ft. ^00,000, 20,000, 4000, 2000, »000, Zoo, 2ooZ

zoo :c. :c. befinden.

Die kleinste Prämie der Gratislose ist » » » st. W.W.
Die zwölf zuerst gezogenen Nummern Der Gratislose erhalten, nebst dem gezoqenen Prämicn.Gewinne
von rvenigstenö i^o ft., auch noch jedes zum Andenken an dies« Lotterie em silbernes reich vergoldetet

Etui mit i a Stück Souvrainso'or, im Werthe von Wo ft. W . W .
Jedes Loö/ welches in der Hauptzieh^ung mit einem Gewinne gezogen w i r d , erhält nebst demselben,
auch ein sichergewinnendes Grat is-Los, oon welchen das Zahlcnverzeichniß bei der k. k. Lotto.Direc-
tion hinter-legt ist, und muß daher bestimmt zwei M a h l gewinnen. Dadurch kann man aucb mie
«mem gewöhnlichen Lose den Haupt« oder einen anderen großen Tresser in der Gratis»Los«Zi'ehunH

machen, und hierdurch können im glücklichen Falle

«ull«'" IM ,y t t t t , 125,000 W.W.
und so abwärts gewonnen werden.

DaK Nähert enthält dev Spielplan. welcher bei allen Herren Losverschleißern unentgeltlich zu haben ist.

Das Los kostet 5 f l . Conv. Münze.
Auf 6 Lose wird ein sicher gewinnendes Gratislos, so lange deren vorhanden sind,

aufgegeben.
H?ran5 V u e b e r .

(Unter Mithaflung dcs Handlungshauses Franz D. Fröhl ich.)
Comptoir: Weihburgga-sse, Llttenfelderhof Nr. 908.

Lose dieser Lotterie sind bei ^ ? e r d . J o s . K c h m i d t . am Congreßplatz
Nr. 23^ beim Mohren, zu habe».



Anhang zur Naibacher Nntung.
ff^ete o ro logische'Bc ° bachtungen zu Laidach im I a h r e »83«. >l , ^ ^ ^ ^ . ^ , v ^ r < ^
» ^ dee, ^>dl!chfll,-'sc5 in dcn,s
I ^ " ^ " ^ ^ H ar 2 m « ! er, l ! y e r m o m « : < r , W , l t < r u n « ,̂ Grubcr'schcu^n..^

i ^ - . ^ . , ^ I > . , . ^ - ^ « — ^ ,^ n" ",^ 5 ^ - . ' 2 " — 12 — ä lheiier heiler s, heitcr 5 0 IN a ,«
' ^ t ^ i i ' 2?" ! ^ ! - 5 - ! - . . ^ h r t t e r ŝ Oön schon .f. 0 , «

l ' 6 ' i ! 1 '» " 0 2 ! 2 , « ' ! - 7 - . 5 1 - ' 0 'rnl) schön 'chö. , ^ 0 d ^
. ^ , ^ 2 7 4 9 27 5 , q ! - 5 __ 12 - 9 s. l 'e.tev ,chcn , he i te r , 5 ^ o Z o ^

^ ' > ^ ' , ' 2 ^ 5 2 ^.' i - , _ 7, - ^ 6 l c h ö n ' l h e n e r ^ s. he i te r , - ^ ° b . 5
Üi - > 0 . , , 7 2 , 9 ,, ^ ^ j .̂

Oours vom 6 M ' i l836. 5
M'.ttelpre',» ^

Vtaatsschuldvcrschreibung. û 5 «'H ) " ' ^ K > ' ^ , ,_ .
de to oetio zu4 v.-p. (u, CM,) 992,^2 ^
retto detto zu 3 v. H. (WEM.) ?5 3»^ ,

Vellsste Obligation.. Hofsam-^;u5 v.H. ^3 ' i a3 ,j3
mcr ' »)»lic!at!0>i. d. Zwangs, ^ , , , /z l / l v H -f <?, -^
Darltycnb >„ Kram u. Aer>,.<. !>u4 v,H > '^ 9?
ri^l« »)dl!gac. der Stände v.Fzu2 »j» v.H X . ^? ' ^
Tyrol ' )

D ^ l . mit Verlos. v . J . l^2l für ioc>fl. ( i „ CM. ) i.N äj5
ditto detto V. I . »6Z4 für äoa f l . sil, CM, ) 575 .^4

Wlen. Stadt«V'N,co'Qbl.zu2 1̂ 2 v. H. ( i» E M , ) 66 5.,8
detto detto zu 2 r . H , (in (5M.) 56 l j2

(Acrc>rial) (Dl)mcst.)
Odllgatwncn 5t . Standes «K. M.) ( (^ ,M.

0. Öilcl l l 'ch ,unccl u n 0 ^ u 5 y,.h.^ - —
ob dt l (zn >.«, von Nod'^z,, 2 , / i D.p 5 6 6 1 ^ —
min , M - > * ' " ' G H i t ^ z u , ,/'4 ?.H.^ — -^
sle„> ^c<uccmalt.Käcn-Fzu, ?,HX 55 3 ^ —
it,», ivlain und Oör^ s zu 1 5/ä o-h. ̂  4? —

^sremven - Nnzcige
ber h ier Angekommenen und Abgere is ten.

Den 9. Ma i . Hr. Vmcenz Vrecha, Doctor
dtr Mrdicin, sammt Sigmund Vrecha. k. k. Appella-
tions'Gerichts-PlotocollZ^ldjunct, beide von Wien
nach Trieft. — Hr. Ignaz Weil, Handelsmann, von
Wien nach Verona.

57n-jeichniß ver hier Verstorbenen.
Den 5. M.n 18^6.

Herr Adiim Kuranda, Co,icepts:Practiccmt beider
f / k . Clnneral-Gcfällen-Verwaltung, alt 26 Jahr, am
«lttn Markt Nr. 23, an der Lmigenschwindsuckt.

Den 5- Der Margaretha Perousch, Dienstmagd,
»hr Sohn Johann, alt 3 Tage, in der Krcngasse
Nr. 78, am Kinnkackenkrampf. — Dem Johann Kcr-
schitz, Bindergesclle, ftin Sühn Johann, alt iu Jahr,
in der Gradischa-Vorstadt Nr. , 5 , am Zehrsieber, a!s
Zlolae scrophulöser Geschwüre. — Franz Podgraischeg,
Fai in. alt 23 Jahr, in der Tyniau-Vorstadt Nr. 13,
an der Luftrö'hrensch.vindsucht. - Bartholomaus Pu.-
sch«l. Sträfling, alt 56 Jahr, am Castellberg Nr. 5?,
«n Verstung.eines Lungeneitersackes. ^

Den 6. Dem Thomas Kallan,, Taglohner^se.n
Weib Mar ia , alt. 5? Jahr. in der Car stadter. Vor-
stadt Nr. 19, an der Abzehrung. — Helena ^ederlg,

Instituts-Arme, alt 6'̂  Jahr, am Marienplatz Nr. <»?,
am Ncrvenschlag.

Den 8. Katharina Witschitsch, Dienstmagd, «lt
«a Jahr, im Civi l -Spital Nr. I , an der Lnngen-
schwind sucht.

Den 9. Hr. Franz Kaidiscl), pensionirtcr Ve-
zirksbcamte, alt 75 Jahr, in der Oradischa-V^rstadt
Nr. 27, am Schlagfluß. — Johann N . , Findelkind,
alt 6 Tage, im Civil Zp.'tal Nr. l , an Fraisen. —
Franz Kellner, aewesener Wi r th , alt 6 l Jahr, in
der Capilziner^Vorstadt Nr. 9, a„ der Lungenschwind-
sucht.

Den l0. Dem Hnrn Joseph Samassa, erster
Kanzcllist beim k. k. Fiscalamte, se!n Sohn Franz
Xav., alt 7 Jahr l> Monath, am S t . Iacybs-Platz
Nr, l'^5, an der Darrsucht. — Johanna N . , Fin-
delkind, alt .'4 Tage, im Civil-Spital Nr. l , an dcr
Auszehrung.

I m k. k. M l l i t a r - S o i t a l .
Den 5. Mai . Vora V i l la , Corporal vom Erz-

herzog Carl Ferdinand In f . Neg. Nr. 5 l , alt 40
Jahr, am chronischen Durchfall.

Den 7. Gyura Turk, Gemeiner vom Rukawina
In f . Ncg. Nr. 6 l , an der Abzehrung.

Anntliche Verlautbarungen.
Z . 5g3. (2) N r . 76/;.

? « c i t a t i o n s 5 A n z e i g e .
D a s k. k. Mari^^e-Okercommando machet

hlemu bekannt, daß nachdcm die am 22. des
r. M . Februar adgehalrene ^»citation des Land?
Und Fluß Tranoporles dcr il i dcn Jahren ! f t56,
13.)/ Ui'̂ d l6Z l i v3N dcr M^r i tN ' aus den Came»
val - Waldungen zwischen der Etsck und dem
Isonzo zu beziehenden Hölzer erfolglos geblie-
ben ist, am >6. dcs nächsten Monats Mcn um
El l f Uhr Vormit tags >:̂  dem gewöhnlichen tz^aale
des k. k. Mv,ril>e'Ärl'enals eine neui Licitatlot,
der vbgcdachlcn UiNcrnchmung S r a t t haben
w l r d ; dle in der vDlhcrigcn AnzeigeNr, 2 ) / , ^
vom ,U , November i 935 festgesetzten B r d m g ,
niffe bleiben unverändert, die Llcitatlon selbst
aber ist defimtwe und wird, selbst wenn sie ohne
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Erfolg bleibm sollte, in den folgenden Tagen
nicht wlederhohlt werden.

Vmcdlg den 2^. April i636.
Der Odercommanoant der k. k. Marine:

H a m l l k a r M . P a u l u c c i ,
Vlce - Admiral.

Der Dberucvwaller und ökono-
Mlschc Arsenals>Referent:

v. Z a n e t t i .

3. b/5. (3) 1 ^ ^
S t r a ß e n - ? , c i t a t i o n s - V e r l a u t ,

b a r u n g.
Vermög löbl . k. k. Landesbou.Dir^clions«

Verordnung vom 25 slpri l d. I . , N r . 1^)2,
h»t d>e hohe Lanveo»tel!e m,t Verordnung vom
26. März d. I . , Zah l 6 6 7 Z , die im Laufe
des Ml lnar jahres i 836 m dieiem Slraßen»
Eommlff i r late auszuführenden Kunstbauten g?:
nehmiget/ und die Umleitung der dießfalliaen
Mlnuendo« L»citatlonen a^dtfohlen. — D a
nun dlese Verhandlungen <m Deta i l und ob«
jcclenweise, und zwar: bei der lobt. Bezirke,
Obr»gke,t Kreutoerg am i 3 . d. M . , Über dle
Gejammtsumme uon ^329 st. 56 k r . , bei der
lödl . Bezirks, Odr,i,ke,r E^g ob Podpetsch am
1/ , . d. M . , über die Gesammlsumme l'on 5162 st.
i g k r . ; beider löbl. k. k. Bezirks - Obr,gkc,t
Umgebung ?a,bachs am »6. d. M . / über d»e
GcsammtsllM-ne uon ic)266 fl 6 kr. (Das lst
von der Wiener Glraße m,l 82^1 ft Ho kr . ,
von der Triester Straße mtt 7 ) 2 4 st. »7 k^.,
von der Klagenful ter Straße mit 17)1 ft, ^ kr.,
von der Agramer Glraße m>t i 633 st. 3 i kr . ,
von der Sallocher Straß? m>t i a o st. 34 kr . ) ,
und bei der löbl. Beznks - Okrlgkeit We i l ^ l -
herg am , 8 . d. M . , über dte G>sammrsuiNlne
von i39.5 st. 26 k r . , allerorts Vormtt lagS oon
<̂  bls l 2 U h r , und nölhizenfalls auch noch
Nachmittags von I bis 6 Uhr s t a t t haben
werden, so werdm alle Unternehm^ngrlusi i ,
gen hleuon in Kenntniß gesryr, und dazu mit
folgenden Bemerkungen höstlchff eingcladen,
daß sowohl die hohen O r t s sanctiomicen ?lc>-
tationsbedingnlsse, als auch d,e delalll«rten B a u -
devlsen bei denen genannten löbl. Nezirksobr,g5
kei len, bei dlesem Straßen-Eommissarlate und
bel denen Straßen» Asbstenten eingesehen wer»
den können, daß bel'oenen Versteigerungen
selbst auch noch anderweitige Bedingmsse wer-
den bekannt gegeben werden, daß der Er lag
des Vadiums mtt 5 ^ für ,eden L>c»tanten,
dann die kelflung der Kaution mit 10 S ' fü»i
jeden Ersteher unerläßlich ist, daß die VerHand«

lungen an denen genannten T g e n präzise um
9 l.lhr Morgens beginnen w r l d e n , und daß
schnfll'che Offerte nur vor Beginn der Ver»
Handlung angenommen, später cmlangende
aber nlchl beachtel und gar nlchl angenommen
«rerocn. — K. K. N l ra^nb^u-sommi f fa r ias .
^albach am 2. M a l »6Z6.

— ,«W> !> , 0

vermischte Verlautbarungen.
Z. 6,0. (1) ^ Nr . 634«

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte des H'erzogthums

Gotlschee wird blcmit allgemein bekannt gemacht:
(Ks sey auf Ansuche»: des Mathias Rabusa von
Ncssellh^I, in die Reassumirung der cxeculiven
Bclsteigcrung der, dem Peter Weiß, oeer nunmehr
dcssel, Realitäten - Uebcrhaber Joseph Weiß von
Lichtenbach, L. Nr, 2 daselbst gehörigen V4 Urd.
Huben.Realität gewilliget, und zu deren Vornah-
me die Tagsatzungen auf den »6. J u n i , ,8 . J u l i
und 16. August d. I . , jederzeit Vormittags um 9
Uhr in Loco der Realität mit dem Anhange be«
stimmt, daß, FaNs diese Realitäten weder bei der
ersten noch zweiten Feilbicthung um ooer über den
Schähungswerth an Mann gebracht werden könn-
ten, selbe bei der dritten auch unter der Schätzung
hintangegedcn würden.

D>e Licitatiolisdedingnisse und das Schätzungs»
protocol! können in der hiesigen Gerichlskanzlei i»
den gewöhnlichen Amtöstunoen tag^ch eingesehen
werden.

BczirkSgericht Gottschee am 12. April iL36.

Z . 609. (,) ' N r . 664.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des HerzogthutNs
Gattschee wird hiemit bekannt gemackt: Gg habe
Ursula Eppich, geb. Weder, von Zivlschlcrn, um
Einberufung und sobinige Todeserklärung ihre»
vor mehr als 3a Jahren in Militärdienste getre«
tencn, und seit dieser Zeit unbekannten Aufenthalts
sicl) befindlichen zwei Brüocr Johann und Joseph
Wcber, gebeten. Da man nun hierüber den hie«
sigen Oderrichter Urb. Perko als Eurator akzentuin
aufgestellt hat, so wird ihnen dieses hicmit bekannt
gcniaä't, u»id zugleich dieselben mittelst gegenwar«
tigen Edicts dergestalt einberufen, daß sie binnen
einem Jahre vor diesem Gerichte so gewiß zu er-
scheinen haben, als si? im Widrigen für todt crklcitt,
uno das ihnen gebührende Erbschaftsvermcgen ps.
109 st. i5 kr. ihren hierorts, bekannten und sich
legltimirendcn Erben elk'geantwortet werten würde.

Bezirksgericht Gottfchee am 24. April i636.

Z. 614. (») Nr . 565.
O 0 l c t.

Van dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft
Sittich wird bekannt gemacht: M sey über A n .
suchen oes Herr«'Franz Iuanz,, Inhaber de^ Gu<
tlS'Mnindeihof^ »n dW ex.ecutivo Feilbieltzung der.

(Z. Intell.-Vlatt Nr. 5/ d. ,2. Mai i35Ü 2
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>lM Joseph zchann ssebl5rihtn,"W-1^Mi<^8sif
liegenden, der Staatähcrrschaft Sittich 5l,t> Urb.
Nr . i6> zinsbaren Hude, wegen schuldigen 40 st.
sammt NebenvcrdindliHleitcn gewiliigct, und zur
Vornahme derselben die crsie Tagsatzung auf den g.
J u n i , die zweite auf den 9. Ju l i und die dritte auf
den 9. August I I . , jederzeit Früh um c, Uhr im
Orte der Realität zu Rodockcndorf mit dem Bei«
satze bestimmt worden ,, daß , Falls obige Realität
l?ci der ef>1cll und zweiten Feilbietbungstagsatzung
um den Sch,itzungswcrth pr. 92c» ft. oder dcirübcr
an Mann nicht gebracht werden könnte, seihe dei
der dritten auch unter dem Schätzulsgödelräge hint»
angegeben werden würde. ^!^ '̂  ' " '>u .,i,> >

Die Licilationsbedingnisse und die Ochätzulig
kennen täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden
in dieser G^richtskanzlei eingesehen werden.

Bezirksgcrl^t der Staaisherrschaft Sittich am
5v. Apri l itt5ü. , ' s , ' ^ „ ^ ,

Z . 600 . ( l )

E i n l a d u n g
zu einem F r e i s c h i e ß e n , welches auf der
Hauptschießstättt zu K l a g e n f u r t unter
fotgenoen Modificationen gegeben wiro:

1) D a S Beste auf der y a u p t l c h e l b e
besteht m ,2 t. k. G^ld« Dukaten in
brauchbarer Fassung; hlerauf könntn 4,
8 , 12 bls l6 Schüsse » Z fi. M . M . ge-
macht, und dle Fehler um din gleichen
Betraq Elnmal verlegt wer0en<''

2) D a s B e s t e auf der G ch l e ck'sch eib e
bestcht »n 6 k. k. Dukaten in nutzbarer
Fassung. Jeder H n r Schütze, d<r auf
b,e Hauptscheche schießt/ muß eben so
viele Schüsse auf die Gchleckschelbe ma»
chen; dttse hnßin bemüßlgte Gcbleck«
schüsse, wofür d̂ e Einlaqe pr. «Vchuß
1 ß. 3u kr. M . M . ls t ; übrigens sind
Nachschleckn 5 5 M . M . nach Belieben

,^., frligetteli:. ^ , . <̂  , „ -
Z) Es kann auch auf dle Schleckscheibe al«

lcin geschossen werden, ohne deßhalb auf
dle Hauptschelbe schießen zu müssen; m
diesem Falle kosten die erss«n 16 Hchüsse

<' ,> 1 ft, 3o k r . , die folgclidcn 1 ft. M . M .
^ ^ ) D a s erssü Prämium Mlt 2 Dukaten m

Fassung g iw lny t devjenlge Herr L^Hütze,
der auf 0er ^chleckschnb'e dt« melsten
Gchwarzschüsse iufwelsen kann; bel glei-
cher Anzahl entschndit die «Numme der

' 5) D a s zweite Praw,u ly lyl ls» Duka t tn m
t ' F«ssunc, « M decheklM Herr ^chütz?,

der »n Touren von zb zu »6 ^chussin
dle mechln Och'warzschüffe tzat, rohbei
das «benerwähnle g l l l .

6) Das dritte Pramium mit l Dukaten ^N
Fassurg erhall De'jen'ge, d,m das rvi-
d'lge Schicksal d,e meisten Einser auf der
Schleckschc,be bescherte.

7) Auf dlm Haupte werden die leggelder
ohne Abzug vertheilt, so das ^5 von
100 ziehen; auf dcm Echlltle werden
zur Bestreitung der Unkoste^ l ü 5r. j l t .
Gchuß abgezogen, der Rest aber wie
oben vertheilt.

8) Dle Scheiben haben 24 Zoll im Durch-
messer; das Schwarze, m der Mit te
angebsacht, aber 6 Zol l ; dle Entfernung
ist »So Sch r i t t e . ^ ' > 5 ' ^ '

9) Auf beiden Vesten «ntlHiWN der Zirkel;
Eentrumschüsse werden von der Mlt te
der Kugel aus gemessen.

10) loos , oder Dev'Se Schüsse werden nicht
angenommen. Dle Leggelder müssen am
vorletzten Tage des Schießens berichtiget
werden.

11) Zur Einsicht der Vertheilung dtt L?g<
gelber werden zwe» fremde Herren Schüz-
zen als Eommlssare erwählt, denen je»
dem ein Frelschuß auf der Hauptscheibe
zugestanden ist, womit aber kem Bestes
gewonnen werden kann; fben dieß gilt
von dem hiesigen Herrn Ober- und
Untelschützenmelfter.

!3 ) ,Uebr,genS gelten die hier gewöhnlichen
' " ' 'Schühenregeln/ und für gute Bediie

nung von Seite des Gastwlrlhes rS»r1)
bestens gesorgt seyn.

Dieses F re i sch ießen begmnt am 16.
M a i früh umg Uhr, und endet am 18.Abends
um 6 Uhr.

K l a g e nf u r t a« ^ . M a i »336.

s u g e n Ritter v. Dick m a n n ,
Ober-Gchützenmelster.

E a r l Rausche r ,
Unter - Gchützenmt'ster.

F. 618. ( l )
<3in Gutsbesitzer, der als Verwalter, Be.

z i r l s -ELMnMr und auch als Gü te rmsp^ r
gcdienl hat, wünscht scme freien S t u n d e n ^
benutzen, mdew cr solche zu Rechmmgsrevcho,-
nen, zu Rechnungs.Bemängluligen « n d ^ i i a l -
terungen> zu Ncbergahs^ und Uebernal)ms-W
quldcltwnen, zu Grundbuchs- und überhaupt
allen Arbeiten aus dem Unterthanefache :c. an-
biethet. Nähere Auskunft gibt das hiesige A i -
tlMHs-EVMWir.



I 6 ä

/< Bek a n n n t mach uNg.
Jemand wünscht einen Wies-

o.der Ackcrgrund in der 'Nähe der
Stadt Laldach um billiUn Betrag
zu kaufen. — Verkaufs - Liebhaber
wollen chre Antrage im Hause Nr. i5,
in der St . Peters-Vorstadt, angeben.

..n, G^ewölbs - Ve rände rung .
tzl>,, ,Der (^e,fcr,!)gte bringt hlewll zur öffent»
lichen K e n n t n i ß , daß«« das W a c h s ' b e w ö l k
ünt<r der ilranlsch«n, H a u s - N r . 2 3 5 , ve'laffen/

-und «in Gewölbe im Haule des Herrn Galle am
^auptplatze N r . 2 , neben dem Rachhause,
aufgenommen habe. 3 r findet sich uerpf i lHlet ,
aüen zcmen Äbnchmern seinen schuldigen Dank
öffentlich darzub' ingen, u,id empfichll sicb m
b,e Zukunf t der hochwürdigen Gnftlichkelt und

-allen perehrungslvüldlgen Abnehmern mtt d^r
Versicherung, Viesclden nnt lmer guten Waare

.zu bedlenen. , , ,
A n d r e s s S c b i t t n i g g ,

leb^elter und Nachsjleher.

Parquet - T afeln fuk'Z lm m e r-
B ö d e n ,

welche nach der Wiener Mode ails
Nußholz gearbeitet, und vollkommen
ausgetrocknet erscheinen, daher so-
gleich gelegt und eingelassen werden
können, sind auf vier oder füaf Zim-
mer um einen sehr billigen Preis tm
dem Unterzeichneten zu haben.

Laibach den 9. Mai 1836.
Joseph Schweitzer,

befugter Tischler ' und Forte-Pialw.MeMir, in
der Pollana,Vorstadt Haus-Nr. 5g wohohaft.

3.593. (2) ' " " " ^ ^
L i c i t a t i o n s - A n zeige.
Am 17. Mai i336, werden in

dem Haust Nr. 28a am Hauptplatze
im ersten Stocke, mehrere Fahrnisse,
bestehend in politirten Häng- und
Commodkästen, Tischen, Sesseln von
Nuß- und Kirschbolz; m Küchenein-
richtung, von Eisen, Kupfer, Mes-
sing, Zinn; in Tlsch- und Bettwäsche,
Manns- und Frauenkleidung und

verschiedenen andern Geräthschaften,
licitando verkauft werdm.

Laib.ach am 6. Mai i336.

N ^ a ch r«.si .s/h t.
Bei der Herrschaft Canale, im Görzcr

Kreise, sind ein Quadrat Schuh weitblattrige
Maulbeerbäume/ 6el5l ^ells I^lllf)f)lna N o -
rn8 Nulücal,Il8, und zwar nach Bcliebell bis
Görz oder Optschina bcl Tncst s,̂ llc,c> ge-
stellt, um die nachfolgenden Preise; zu haben:
3 jährige Pfializen von 6 tns 9 Fuß

Höhe, 1 Stück . . — fi. 3o kr.
5o'Stücke . » 25 « — „

100 „ . 3 55 „ -^- „
2 jährige Pflanzen von 4 bis 6 Fuß

Höhe, 1 Stück . . — „ 2o „
5o Stücke . . iä « — „

^ ion „ . . 25 ^ — „
Die eiln'ahrigen Setzlmge von 2 bis

I Fuß Hohe, loo Stücke . 5 „ — „ ,
5co „ . 33 „ — ,,

3 6«» ; 1000 ,, . ^5 „ —» „
<! Die Bestellungen können durch Zuschrif«
ten an die gefertigte Herrschafts-Administration
geschehen.

Aomlnistration der Herrschaft Eanale den
ä. März i6Z6.

cmer ncucn

Kram, Nürnberger- und Ga-

' ' ' )UM goldenen Vrunu,
am Schulplatz Nr. 289.

I^er Gefertigte bringt hiemit zur öffent-
lichen Keluttniß, daß ihm vom lobl. Stadt-
magistrate elne K r a m - , Nürnberger? und
Galanteriewaaren»Handlungsgercchtsame ver-
liehen wurde.

Ick werde bemüht seyn, durch strenge
Rechtlichkeit und Sol idi tät , mit einem aufdas
Beste sortirten Lager zu billigst festgesetzten Prei-
sen , allen Wünschen und Anforderungen zu
entsprechen, und mich des Vertrauens in dem
Grade würdig zu machen, als ich während
eines dreizehnjährigen Besuches der Laibacher
Märkte, unter der F i rma: A n d r e a s
G r i e ß l e r von Gratz, das Glück hatte, mich
desselben zu erfreuen.

Laibach den Zo. April l636.

A. O. Keeper.


